
 

N I E D E R S C H R I F T  
 

über die 3. Sitzung des Kultur- und Sportausschusses der Stadt Wassenberg am 04.09.2017 
 
 
 
Anwesend sind: 

Vorsitzende/r 
Vorsitzender Schnorrenberg, Markus  SPD   

a)   vom Ausschuss 
Stadtverordneter Albrecht, Hans-Josef  CDU   

   Dohmen, Karl-Heinz  CDU Vertretung 
für Herrn 
Hubert 
Ramakers 

sachk. Bürger Franke, Horst  Die Linke Vertretung 
für Herrn 
Gerd 
Tripke 

Stadtverordneter Gehr, Mario  WFW   

sachk. Bürger Jasper, Volker  FDP   

   Konarski, Sylke  SPD Vertretung 
für Herrn 
Sascha 
Schopphov
en 

Stadtverordneter Leutner, Klaus-Werner  CDU Vertretung 
für Herrn 
Andreas 
Thißen 

Stadtverordneter Maurer, Marcel  CDU Vertretung 
für Herrn 
Ingo Ra-
makers 

Stadtverordneter Peters, Rainer  CDU   

Stadtverordnete Pickartz, Carina  CDU   

sachk. Bürger Radtke, Martin  CDU   

Stadtverordneter Seidl, Robert  Bündnis 90/Die Grünen Vertretung 
für Herrn 
Paul Hardt 

stv. Vorsitzende Stangier, Bärbel  SPD   

Stadtverordneter Weyermanns, Peter  CDU   

   Winkens, Frank  CDU Vertretung 
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für Herrn 
Christoph 
Braun 

als beratendes Mitglied 
beratendes Mitglied Becker, Sepp  Heimatverein Wassenberg e. V.   

beratendes Mitglied Bienen, Walter  Denkmalpflege   

beratendes Mitglied Randerath, Josef  Heimatring Myhl   

beratendes Mitglied Seffner, Hans-Jürgen  Stadtsportverband   

b)   von der Verwaltung 
   Darius, Willibert     

Schriftführerin Martin, Sabrina     

 
 

a)   vom Ausschuss 
sachk. Bürger Braun, Christoph  CDU   

sachk. Bürger Cherek, Adrian  SPD   

Stadtverordneter Hardt, Paul  Bündnis 90/Die Grünen   

sachk. Bürger Ramakers, Hubert  CDU   

Stadtverordneter Ramakers, Ingo  CDU   

sachk. Bürger Schopphoven, Sascha  SPD   

sachk. Bürger Thißen, Andreas  CDU   

sachk. Bürger Tripke, Gerd  Die Linke   

T a g e s o r d n u n g 
 

I. Öffentlicher Teil 

 1 .  Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 24.02.2016   
   
 2 .  Vorstellung des Interreg-Projektes „Zonnetrein“ (Sonnen-

zug) in der Sitzung durch Vertreter der Unternehmerverei-
nigung „Gastvrij Roerdalen-Wassenberg“ 

MV/FB4/012/2017 

   
 3 .  Antrag der SPD-Fraktion vom 01.03.2017 auf noch stärkere 

Würdigung des Ehrenamtes 
MV/FB4/013/2017 

   
 4 .  Eintragung eines Denkmals in die Denkmalliste der Stadt 

Wassenberg gemäß § 3 Abs. 2 Denkmalschutzgesetz NW;  
hier:    Grabstätte der Schwester Katharina auf dem Grund-
stück Gemarkung Birgelen, Flur 5, Flurstück 409, Friedhof 
Birgelen 

BV/FB6/066/2017 
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Ausschussvorsitzende(r) Markus Schnorrenberg eröffnet die 3. Sitzung des Kultur- und 
Sportausschusses der Stadt Wassenberg und begrüßt die Stadtverordneten, die Mitarbeiter 

der Verwaltung, die Vertreterinnen und Vertreter der Presse sowie die Zuhörer. 
 
Gegen Form, Frist und Inhalt der Einladung zur heutigen Ratssitzung werden keine Ein-
wendungen erhoben. 
 
Der/Die Ausschussvorsitzende(r) stellt die Beschlussfähigkeit des Ausschusses gemäß §10 der Ge-
schäftsordnung des Rates fest. 
 

I. Öffentlicher Teil 

Zu TOP  1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 24.02.2016 

 
 
Der Ausschuss genehmigt die Sitzungsniederschrift vom 24.02.2016 
 
 
 
 
 

Zu TOP  2. Vorstellung des Interreg-Projektes „Zonnetrein“ (Sonnenzug) in der Sit-
zung durch Vertreter der Unternehmervereinigung „Gastvrij Roerdalen-
Wassenberg“ 
Vorlage: MV/FB4/012/2017 

 
Sachverhalt: 
 
Vertreter der Unternehmervereinigung „Gastvrij Roerdalen-Wassenberg“ berichteten in der Sitzung des 
Ausschusses über das geplante Vorhabe. 
Ziel der Unternehmer ist die Realisierung des touristischen Konzeptes über eine Interreg-Förderung mit fi-
nanzieller Beteiligung von Projektpartnern auf niederländischer und deutscher Seite.  
 
Auf die als Anlage beigefügten Unterlagen wurde zur Vorinformation verwiesen. Das Beratungsergebnis 
wird dem Rat mit einem Beschlussvorschlag in der Sitzung am 28.09.2017 vorgelegt. 
 

Die Vertreter des Vereins Gastvrij Roersdalen-Wassenberg – Hay Nelissen, Math van Bommel und 
Birgit Wilms-Regen – haben das Projekt Sonnenzug anhand einer Bildschirmpräsentation, welche 
als Anlage beigefügt ist, vorgestellt. 
Aus der Mitte des Ausschusses haben sich einige Fragen ergeben, die die Vertreter während des 
Ausschusses beantworten konnten. Zudem haben diese im Nachgang der Sitzung eine Auflistung 
der Fragen mit den dazugehörigen Antworten erstellt – diese Schrift ist ebenfalls als Anlage beige-
fügt. 
Zusammenfassend ist zu sagen, dass das Projekt von den Ausschussmitgliedern als sehr positiv 
angesehen wird. Von der Gemeinde Roerdalen hat der Verein – vorbehaltlich dem Ratsbeschluss 
Ende September – schon eine schriftliche Zusage über die Förderung erhalten. 
Der Antrag des Vereins Gastvrij Roerdalen-Wassenberg wird dem Rat in seiner nächsten Sitzung 
am 28.09.2017 zur Beratung und Entscheidung vorgelegt. 



- 4 - 

 
 
 

 
Beschlussvorschlag:  
 
Die abschließende Entscheidung obliegt dem Rat in seiner Sitzung am 28.09.2017. 
 
 
 
 
 

Zu TOP  3. Antrag der SPD-Fraktion vom 01.03.2017 auf noch stärkere Würdigung des 
Ehrenamtes 
Vorlage: MV/FB4/013/2017 

 
Sachverhalt: 
 
Seitens der Verwaltung ergeht kein Beschlussvorschlag. Dem Ausschuss wird der Antrag der SPD Wassen-
berg auf stärkere Würdigung des Ehrenamtes zur Erörterung in der Sitzung bekannt gegeben. 
 

Auf den in der Anlage beigefügten Antrag der SPD wird verwiesen. 
 
Frau Konarski erläutert diesen kurz und schlägt die Einberufung einer interfraktionellen Sitzung 
vor, um weitere Einzelheiten zu besprechen. 
 
Aus der Mitte des Ausschusses kommen einige Wortmeldungen mit dem Ergebnis, dass die Aner-
kennung und Wertschätzung der wichtigste Punkt in der ehrenamtlichen Tätigkeit ist. 
Herr Schnorrenberg bittet die Verwaltung um Einberufung einer interfraktionellen Sitzung. 
 

 
 
 
 
 

Zu TOP  4. Eintragung eines Denkmals in die Denkmalliste der Stadt Wassenberg ge-
mäß § 3 Abs. 2 Denkmalschutzgesetz NW;  
hier:    Grabstätte der Schwester Katharina auf dem Grundstück Gemar-
kung Birgelen, Flur 5, Flurstück 409, Friedhof Birgelen 
Vorlage: BV/FB6/066/2017 

 
Sachverhalt: 
Mit Schreiben vom 15.08.2016 (Anlage 1) beantragt die Initiative „Birgelen hat Zukunft“, die Grabstätte der 
Schwester Katharina auf dem Grundstück Gemarkung Birgelen, Flur 5, Flurstück 409, Friedhof Birgelen, in die 
Denkmalliste der Stadt aufzunehmen. 
Nach Abstimmung mit dem LVR-Amt für Denkmalpflege im Rheinland wurde der Denkmalwert bestätigt und 
eine Eintragung in die Denkmalliste der Stadt befürwortet.  
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Darstellung der wesentlichen charakteristischen Merkmale: 
Grabstätte der Ordensschwester Katharina (gest. 1917), 1887-1917 Oberin des Krankenhauses Maria Hilf in 
Birgelen. Grabkreuz, Sandstein, altertümliche schlichte Form mit breiten Kreuzarmen und konvex gerunde-
ten Zwickeln (Andeutung einer Kreisform in der Mitte), am Fußende leicht seitlich abgeschleppt, darunter 
rechtwinkliger liegender Sockelstein. Einfache rechtwinklige Randfassung der Grabstätte aus Stein.  
Inschrift im Kreuz: JHS / Hier ruht in Gott / die ehrwürdige / Schwester KATAHRINA / GEB GERTRUD SUREN / 
* 8.8.1850 + [23.3.1918 ?] / 1887 – 1917 / Oberin der / Augustinerinnen / im Krankenhaus / zu Birgelen / 
RIP 
Anmerkung: Die hier eingetragenen Lebensdaten stimmen nicht mit Todesanzeige bzw. Todeszettel überein 
(geb. 8. September 1850, gest. 20. Februar 1917)! 
 
Denkmalwert 
Als Grabstätte einer für die Ortsgeschichte bedeutenden Person ist das Grab bedeutend für Birgelen (Stadt 
Wassenberg). Schwester Katharina, geboren 1850 als Gertrud Suren in Lichtenau bei Paderborn, war Oberin 
des Klosters Maria Hilf in Birgelen von dessen Gründung 1887 an bis zu ihrem Tod 1917. Das Kloster war 
durch Freiherr von Leykam gestiftet worden zur medizinischen Versorgung des Ortes. Besiedelt wurde es von 
der „Genossenschaft der barmherzigen Schwestern von der Regel des Heiligen Augustinus“ (Mutterhaus in 
Neuss). Neben der Kranken- und Armenpflege betrieben die Schwestern auch ein ebenfalls neu errichtetes 
Waisenhaus und eine Handarbeitsschule für Kinder, spielten also eine erhebliche Rolle im sozialen Leben des 
Ortes. Sitz des Klosters war ein Haus im Ortskern, nahe der alten Schule an der damaligen Hauptstraße.  
Mangelnde Zahl von Schwestern und neue staatliche Vorschriften im caritativen Bereich führten 1928 zur 
Aufhebung des Klosters. Die Grabstätte der 1917 gestorbene Oberin Schwester Katharina wird bis heute von 
Einwohnern aus dem Ort gepflegt. 
Die Grabstätte ist ein in historischer Hinsicht positiv prägender Bestandteil des Friedhofes von Birgelen, auf 
dem sich neben der Kapelle auch noch eine Reihe weiterer Grabsteine des 18. und 19. Jahrhunderts befin-
den. Ihre Erhaltung und Nutzung liegt daher und aus den o.a. wissenschaftlichen (ortsgeschichtlichen) sowie 
volkskundlichen Gründen im öffentlichen Interesse.  
Die Voraussetzungen des § 2 Abs. 1 Denkmalschutzgesetz für eine Einstufung als Baudenkmal sind daher 
gegeben. 

 
Beschlussempfehlung an den Rat:  Mehrheitlich bei 5 Enthaltungen und 2 Gegenstimmen 
 
 
Beschlussvorschlag:  (5 Enthaltungen, 2 Nein, 10 Ja) 
 
 
Die Grabstätte der Schwester Katharina auf dem Grundstück Gemarkung Birgelen, Flur 5, Flur-
stück 409, Friedhof Birgelen, wird unter Denkmalschutz gestellt und unter der Nummer 78 in 
die Liste der Baudenkmäler der Stadt Wassenberg eingetragen. 
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Tagungsort: im Sitzungssaal des Rathauses, Roermonder Straße 25-27, 41849 

Wassenberg 
 
Beginn:  18:30 Uhr 
 
Ende:   Uhr 
 
 
Der Vorsitzende       Schriftführer/in 
 
________________________________________________________________________________                             
Markus Schnorrenberg           Sabrina 
Martin 
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